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Naturparkmarkt
Hausgemachtes nach alten und neuen Rezepten 	
probieren – Produkte aus dem Naturpark und regionale 
Handwerkskunst entdecken
Naturparkmarkt-Premiere in Ruppertshofen
Der nächste Naturparkmarkt findet am 3. September von 
11 bis 18 Uhr in der Ortsmitte von Ruppertshofen statt. 
Entlang der Erlenstraße präsentieren Direktvermarkter 
und Kunsthandwerker aus dem Naturpark Schwäbisch-
Fränkischer Wald sich und ihre Produkte. Lebensmittel, 
Gebrauchsgegenstände und Kunstobjekte können direkt 
bei den Erzeugenden erworben werden. Rund 35 Markt-
beschicker geben sich dabei ein Stelldichein. Es heißt 
wieder einen Plausch am Markstand halten, entspannt 
aus der Region einkaufen und vor Ort genießen. Holz-
ofenbrot, Fleisch- und Wurstwaren, Räucherfisch und 
Käse, sowie Obst, Gemüse, Speiseöle, Honig und Spiri-
tuosen – von der Frische und Qualität können sich alle 
selbst überzeugen! Kunsthandwerk aus natürlichen Ma-
terialien, handgefertigte Bürsten, Dekoratives und Nütz-
liches aus Holz, Weiden und Keramik, Genähtes und Ge-
stricktes sowie Naturkosmetik bereichern das Angebot. 
Genießen Sie vor Ort regionale Spezialitäten wie Salzku-
chen, Würste vom Grill, Kartoffelzapfen, Raclette, Kaffee 
und Kuchen von den Landfrauen Ruppertshofen-Täferrot, 
Säfte, Eis, Bier, Cocktails und alkoholfreie Getränke. Wer 
die in Ruppertshofen ansässige „Pilzschule Schwäbi-
scher Wald“ noch nicht kennt, hat an diesem Tag Gele-
genheit, diese durch das Betreiberehepaar Krieglsteiner 
kennenzulernen. Am Stand können Waldpilze bewundert 
werden und es gibt Informationen zum Kursprogramm. 
Für mitgebrachte Pilze gibt es eine kostenlose Pilzbera-
tung. Auch an diesem Tag hat unser Heimatladen und das 
Berufvorbereitungswerk einen Tag der offenen Tür.
Rahmenprogramm: Bastelangebot, Wildbienen im Gar-
ten, Naturpark-Bound, Rundwanderung um Rupperts-
hofen Naturpark-Kochschule für Kids 
Hinweis: Die Marktfläche ist für mobilitätseinge-
schränkte Menschen geeignet. Ein rollstuhlgerechtes 
WC ist in der Grundschule vorhanden.
Dieses Projekt wird gefördert durch den Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald mit Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg und der Lotterie Glücksspirale.

50 Jahre Ostalbkreis
Unser Ostalbkreis wir 50 				  
und Ruppertshofen feiert mit
Mit dem Thema „Gesundheit und Bewegung„ feiert 
die Gemeinde Ruppertshofen das Ostalbjubiläum. 
Mehrere Stände bieten Aktivitäten, Info ś und Wis-
senswertes zum Thema Gesundheit und Bewegung. 
Dabei dürfen Sie auch selbst aktiv werden, bspw. auf 
dem neu eröffneten Outdoor Bewegungsparcour, bei 
den Angeboten unserer Vereine und Standbetreiber.

Das Ostalb Jubiläum beginnt um 12.30 Uhr mit Gruß-
worten im Kultur- und Sportzentrum Jägerfeld. Hierzu 
begrüßen wir unseren Landrat, Dr. Bläse. Die Stände 
öffnen dann im Anschluss an die Begrüßung, die vom 
Gesang- und Musikverein unterstützt wird.

Parkmöglichkeiten: · Parkplätze sind ausgeschildert · Zufahrt über „Alter Berg“ bzw. Tonolzbronn · Erlenstraße 
und Asternweg sind gesperrt.
Pendelverkehr Leinzell-Ruppertshofen
Fahrplan: Leinzell, Café Leinmüller, Abfahrt 11.00 Uhr, im 45 Minuten-Takt in Richtung Ruppertshofen, Heimatladen 
Utzstetten Ortsmitte als Zwischenhaltestelle, Abfahrt von Ruppertshofen-Heimatladen Richtung Leinzell um 11.25 
Uhr, dann ebenfalls im 45 Minuten Takt. Letzte Fahrt von Leinzell nach Ruppertshofen 15:30 Uhr, letzte Fahrt 
Ruppertshofen nach Leinzell 16.00 Uhr. 
Wander-/Radstrecke Ruppertshofen Leinzell: Die Strecke ist ausgeschildert vom Fohlenhof in Ruppertshofen bis 
Sportplatz Kreuzwasen in Leinzell. Die Wander- und Radstrecke entnehmen Sie bitte dem beigelegten Flyer.

Ruppertshofen feiert
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Öffentliche Bekanntmachung 			 
der zugelassenen Bewerbungen zur Wahl 	
des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin 		
am 17.09.2023
Nachstehend wird der Bewerber für die Wahl des Bürgermeisters/
der Bürgermeisterin bekannt gemacht, dessen Bewerbung vom 
Gemeindewahlausschuss zugelassen wurde. 

Dieser Bewerber wird in den amtlichen Stimmzettel aufgenommen.

Bürgermeisteramt
Ruppertshofen, 29. August 2023				  

Eleonore Mangold
Stv. Bürgermeisterin

Anlässlich der Wahl des Bürgermeisters 			 
laden wir am Freitag, den 08. September 2023 um 19.00 Uhr 
zur Kandidatenvorstellung im Kultur- und Sportzentrum Jäger-
feld ein.

Bürgermeister Peter Kühnl wird sich als einziger Bewerber vor-
stellen.

Eleonore Mangold
Stellv. Bürgermeisterin

Herzliche Einladung 						   
zum Infoabend Photovoltaik
Informationsveranstaltung Photovoltaik 	
am Montag, den 11.09.2023 - 19.00 Uhr 	
Kultur- und Sportzentrum Jägerfeld
Montag, 11. September, 19.00 Uhr Kultur 		
und Sportzentrum Jägerfeld, Erlenstraße 13, 		
73577 Ruppertshofen

Wir möchten Ihnen die Möglichkeit geben, sich über die klimarele-
vanten und wirtschaftlichen Vorteile einer eigenen Photovoltaik-
Anlage auf Ihrem Dach und Ihrem Balkonkraftwerk zu informieren.

Folgende Vorträge sind vorgesehen:
Frau Rohmund und Herr Gerdung von der Hochschule Aalen
Herr Schneider vion der Fa. Nazuwa zum Thema Balkonkraftwerk
Herr Dürr von der Netze ODR zum Thema Netzanschluss

Landrat Dr. Bläse 					   
und Bürgermeisterin Marita Funk 			 
geben den Startschuss 				  
für die diesjährige Aktion der gelben Bänder
„Streuobstwiesen sind bei uns im Ostalbkreis ein prägendes Ele-
ment unserer vielfältigen Kulturlandschaft“, erklärte der Landrat 
vor Ort. Sie bieten Lebensraum und Nahrung für über 5000 ver-
schiedene Tier- & Pflanzenarten. Besonders hervorzuheben ist 
aber auch der positive Einfluss jedes Baumes gegen die negativen 
Auswirkungen des Klimawandels: Schattenwurf, Sauerstoffpro-
duktion, Bindung von Kohlendioxid, Absenken der Umgebungs-
temperatur und Speicherung von kostbarem Wasser sind nur eini-
ge der Aufgaben, die jeder einzelne Baum übernimmt.

Amtliche Bekanntmachungen

50 Jahre Ostalbkreis – Ostalb-Sommer 		
im September mit Schwerpunkt Gesundheit 		
und Bewegung
Der Ostalb-Sommer nähert sich dem finalen Monat. Das bunte 
Programm quer durch den Ostalbkreis anlässlich des 50-jährigen 
Kreisbestehens steht im September unter der Überschrift „Ge-
sundheit und Bewegung“. Die nächsten Events finden am 3. Sep-
tember in Leinzell und Ruppertshofen statt. 

Am Sonntag, 3. September 2023, werden Landrat Dr. Joachim Blä-
se und Bürgermeister Marc Schäffler um 10:00 Uhr vor der Kultur-
halle in Leinzell den Ostalb-Sommertag eröffnen. Die Böllerschüt-
zen werden die Eröffnung eindrucksvoll flankieren. Anschließend 
erhält die Gemeinde Leinzell einen Ginkgobaum als Zukunfts-
baum. Das Hallenbad wird an diesem Tag offiziell, nach der Sanie-
rung, wiedereröffnet. Der Förderverein Schwimmbad hat mit einer 
Spende von über 50.000 Euro die notwendige Sanierung ermög-
licht und lädt alle Gäste zum Baden und Aquacycling ein. Die Ost-
alb-Olympiade findet in der Kulturhalle statt. Die vielen abwechs-
lungsreichen und lustigen Spor taktionen werden die 
Besucherinnen und Besucher herausfordern. Ab 16:00 Uhr werden 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer Preise im Rahmen einer 
Tombola verlost. Hüpfburgen, ein großer Sandkasten mit Goldta-
lern und das Ferienprogramm des Tischtennis-Clubs lassen die 
Kinderherzen höherschlagen. Für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. Das örtliche Gewerbe rund um das Thema „Gesundheit 
und Bewegung“ stellen sich vor.

Am selben Tag bietet die Gemeinde Ruppertshofen gleich zwei 
Veranstaltungen an, den Naturparkmarkt und den Ostalb-Som-
mertag unter dem Motto „Gesundheit und Bewegung“.

Der Naturparkmarkt bietet an über 40 Ständen leckere Köstlich-
keiten und allerhand Informationen an. Um 11:30 Uhr findet ein 
Presserundgang mit Landrat Dr. Joachim Bläse, Bürgermeister 
Peter Kühnl und der Geschäftsführer des Naturpark-Teams, Karl-
Dieter Diemer, auf dem Naturparkmarkt am Schulhof statt. An-
schließend wird Landrat Dr. Bläse der Gemeinde Ruppertshofen 
den bereits gepflanzten Zukunftsbaum, einen Feldahorn, überge-
ben. Der Naturparkmarkt ist von 11:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.

Der Ostalb-Sommertag, unter dem Motto „Gesundheit und Bewe-
gung“, bietet ein vielseitiges Angebot für Groß und Klein. Beginn 
ist um 12:30 Uhr mit kurzen Grußworten und musikalischer Unter-
haltung. Die Stände öffnen im Anschluss. Das Sportangebot bietet 
zwischen Erlenstraße, Kultur- und Sportzentrum und dem Sport-
platz ein vielseitiges Angebot mit Spielen, Aktionen, sportlichen 
Aktivitäten wie dem Bewegungsparcours und weiteren Attraktio-
nen. Ausstellungen und Infostände sowie Speisen und Getränke 
runden das Angebot ab. Kinder können sich auf beim Mini Sport-
abzeichen auf die Maskottchen „Hoppel und Bürste“ freuen. 

Alle Gäste haben die Möglichkeit beide Gemeinden bequem zu 
besuchen. Deshalb wird im 45 Minuten-Intervall ein Busshuttle 
verkehren. Die Haltestellen sind beim Café Leinmüller in Leinzell 
und dem Heimatladen in Ruppertshofen eingerichtet. Zusätzlich 
bietet die SG-Leinzell geführte Wandertouren ab Leinzell an. Für 
Fahrradpendler und Wanderer wird eine separate Strecke ausge-
schildert. Diese Strecke ist für den Autoverkehr voll gesperrt.

www.ruppertshofen.de
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Obstbaumaktion „Gelbes Band“
Liebe Ruppertshofener,

Augen auf beim nächsten Spaziergang. Denn dort, wo ein gelbes 
Band weht, winkt reiche Ernte.

Immer häufiger werden Streuobstbäume nicht abgeerntet und das 
Obst verfault auf und unter den Bäumen. Unser heimisches Obst 
ist viel zu schade um zu verfaulen. Dabei lassen sich doch leicht 
aus dem schmackhaften Obst unserer Region verschiedenste Pro-
dukte wie zum Beispiel Kuchen, Marmeladen und Säfte herstellen. 
Um an dieser Stelle Abhilfe zu schaffen, beteiligt sich die Gemein-
de Ruppertshofen an der Aktion „gelbes Band“. Die Idee hinter 
dieser Aktion ist, dass jede Obstbaumbesitzhabende Person, die 
die Bäume nicht mehr abernten kann oder will, die Bäume mit ei-
nem gelben Band markiert und so zur Ernte für die Bevölkerung 
frei gibt.

Dabei gibt es drei Regeln.
1.	 Es dürfen keine Äste abgebrochen oder Bäume beschädigt 

werden.

2.	 Das Grundstück darf nicht verschmutzt und muss so wieder 
verlassen werden, wie es angetroffen wurde

3.	 Das Abernten auf den fremden Grundstücken geschieht auf 
eigene Gefahr.

Interessierte Streuobstwiesen-Bewirtschafter können die „Gelben 
Bänder“ im Rathaus Ruppertshofen kostenfrei abholen.
Wir freuen uns, wenn Sie Ihr nicht benötigtes Obst anderen zur 
Verfügung stellen und somit einen Beitrag zur Nachhaltigkeit und 
eine sinnvolle Verwertung von Obst in der Gemeinde leisten.
Die Standorte der Obstbäume der Gemeinde und den teilnehmen-
den Eigentümer können Sie auf der Homepage oder im Rathaus in 
Erfahrung bringen.

FBG Leintal – 						   
Sammelantrag Aufarbeitungsbeihilfe 		
und Borkenkäfer-Monitoring 2023
1. Aufarbeitungsbeihilfe
Das Land Baden-Württemberg gewährt für 2023 eine Aufarbei-
tungsbeihilfe für Kalamitätsholz von 6 EUR je Fm o.R. für jegliche 
zufällige Nutzung (Trockenheit, Käfer, Sturm, etc.), ausgenommen 
Eiche und Esche.
Die Aufarbeitungsbeihilfe richtet sich an Privatwaldbesitzer bis 
200 ha Forstfläche.
Die Beantragung dieser Beihilfe ist über Einzel- oder Sammelan-
träge möglich, es gelten Bagatellgrenzen. Der Antrag unterliegt 
nicht der De-minimis-Regelung.
Die beantragten Holzmengen sind bei bereits verkauftem Holz 
durch Verkaufsabrechnungen mit Holzliste bzw. Werksmesspro-
tokoll bzw. bei noch nicht verkauftem Holz durch vom Revierleiter 
bestätigte Holzliste nachzuweisen.
Die Beantragung ist v.a. für Holzmengen aus dem Jahr 2023 vor-
gesehen. Noch nicht beantragte Holzmengen aus den Vorjahren 
können ebenfalls beantragt werden.

2. Borkenkäfer-Monitoring
Zusätzlich zu den Fördermaßnahmen zur Aufarbeitung von Schad-
holz gewährt das Land Baden-Württemberg im Rahmen der Förder-
programme für die Waldwirtschaft eine Beihilfe für das sog. Bor-
kenkäfermonitoring im Rahmen des integrierten Waldschutzes.
Die Beihilfe wird als Flächenprämie gewährt, die Förderhöhe be-
trägt 12 E/ha bei Eigenleistung, d.h. regelmäßiger Waldbeobachtung 
durch den Eigentümer oder beauftragte Personen.

Leider nimmt die Zahl der Streuobstbäume aber wegen mangeln-
der Nutzung und Pflege kontinuierlich ab. Jedes Jahr verdirbt ton-
nenweise wertvolles Obst. Die Ernte ist mühsam und das Lebens-
mittel Streuobst wird oft wenig geschätzt und nur schlecht bezahlt.

Als Gegenmaßnahme hat der Ostalbkreis diesen Herbst zum 3. 
Mal eine Initiative gestartet. Das Landratsamt stellt allen interes-
sierten Städten und Gemeinden gelbe Bänder zur Verfügung. Die-
se werden in den kommenden Wochen an gemeindeeigenen Streu-
obstbäumen befestigt. Das Obst dieser Bäume darf dann, sobald 
es reif ist, von jedermann und jederfrau geerntet werden. Wie 
Landrat Dr. Bläse betont, bestehen die Bänder aus speziellem Pa-
pier und zersetzen sich nach 1 – 2 Jahren ohne Umweltbelastung. 
29 Städte und Gemeinden nehmen dieses Mal an der Aktion teil, 
7 mehr als im vergangenen Jahr.

Die Kommunen können die Bänder auch an Privatleute weiterge-
ben, deren markierte Bäume dann ebenfalls frei gepflückt werden 
dürfen. Die Einzelheiten über den Ablauf müssen interessierte 
Bürgerinnen und Bürger mit dem zuständigen Rathaus klären. 

Streuobst wird nicht gespritzt, ist regional und „Bio“. Jeder Kauf 
eines regionalen Streuobstproduktes trägt dazu bei, die Wert-
schöpfung der Flächen zu verbessern und sie dadurch zu erhalten. 

Um optimale Qualität und Geschmack der Früchte und der daraus 
entstehenden Produkte zu gewährleisten, sollten sie unbedingt 
erst dann geerntet werden, wenn sie ihre Pflückreife erreicht ha-
ben. Bei vielen späteren Sorten entwickelt sich die eigentliche 
Genussreife für den Direktverzehr sogar erst nach entsprechender 
Lagerung.

Beachten Sie bitte bei der Ernte Ihre eigene Sicherheit und gehen 
auch mit den Bäumen sorgsam um.

Farbige Tafeln informieren vor Ort zusätzlich über das Procedere.

Folgende Gemeinden nehmen an der Aktion in diesem Jahr teil:

Raum Aalen/Ellwangen: 
	– Adelmannsfelden, Aalen, Abtsgmünd, Ellenberg, Ellwangen, 

Jagstzell, Lauchheim, Neresheim, Neuler, Oberkochen, Rosen-
berg, Stödtlen, Tannhausen, Unterschneidheim, Westhausen, 
Wört

Raum Schwäbisch Gmünd:
	– Bartholomä, Böbingen, Durlangen, Eschach, Obergröningen, 

Heubach, Iggingen, Lorch, Mutlangen, Ruppertshofen, Sprait-
bach, Täferrot, Waldstetten

Bürgermeisterin Marita Funk und Landrat Dr. Joachim Bläse brin-
gen das erste gelbe Band an
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Fördervoraussetzung ist die fachliche Eignung bzw. entsprechende 
Unterweisung/Schulung der ausführenden Person, langjährige forst-
wirtschaftliche Erfahrung ist ausreichend.
Die Förderung ist möglich für Waldflächen mit einem Nadelholzbe-
stand, bei dem die regelmäßige Waldbeobachtung erforderlich ist, 
d.h. mindestens 40 jähriger Bestand an Nadelholz in nennenswertem 
Anteil.
Die Flächen sind mit Flurstücksnummer und Flächengröße mittels ge-
eigneter Flurkarten nachzuweisen.
Die Beantragung dieser Beihilfe ist über Einzel- oder Sammelanträge 
möglich, es gelten Bagatellgrenzen. Der Antrag unterliegt nicht der 
De-minimis-Regelung.
Zur Abwicklung dieser Fördermaßnahmen bietet die FBG Leintal bei 
genügender Beteiligung ihren Mitgliedern die Teilnahme an einem 
Sammelantrag an. Die erforderlichen, bei der FBG Leintal einzurei-
chenden Unterlagen sind das Formular zur Einverständniserklärung 
und je nach Fördermaßnahme die Holzverkaufsabrechnungen mit 
Holzliste bzw. Werksmessprotokoll bzw. die Auflistung der Flächen 
und Kopien von Flurkarten.
Die Bagatellgrenze beträgt für Privatwaldbesitzer mindestens 250 
EUR für beide Maßnahmen zusammen. Waldbesitzer, die mit Ihren 
Fördermaßnahmen diese Bagatellgrenze überschreiten, können ent-
weder einen eigenen Förderantrag bei der unteren Forstbehörde stel-
len oder sich ebenfalls am Sammelantrag der FBG Leintal beteiligen.
Wichtig: Die aktuelle fünfjährige forstliche Förderperiode des Lan-
des Baden-Württemberg endet mit dem Jahr 2023. Aus haushalts-
rechtlichen Gründen muss ein möglichst großer Teil der für 2023 zu 
beantragenden Holzmenge spätestens bis Ende September bean-
tragt werden, um die Auszahlung noch im Jahr 2023 zu ermöglichen.

Die Teilnahme am Sammelantrag der FBG Leintal muss bis spätes-
tens 23.09.2023 erfolgen, damit die Antragstellung noch terminge-
recht erfolgen kann.
Die Mitteilung ist auch auf der Internetseite der FBG Leintal (www.
fbgleintal.de) enthalten. Am Ende der Mitteilung befindet sich zu-
sätzlich ein Verweis zum Herunterladen der benötigten Einverständ-
niserklärung sowie ein Verweis auf eine Anleitung zum Erstellen der 
benötigten Flurkarten für die Maßnahme Borkenkäfer-Monitoring.

Kontakt: Kassier Wolfgang Unfried, 				  
Schubertstr. 6, 73577 Ruppertshofen, Tel. 07176 / 801

Vorstand Martin Strobel, Hinterer Weiler 3, 73565 Spraitbach, 	
Tel. 07176 / 6564 (AB)

Bürgermobil Schwäbischer Wald
Die Einsatzzentrale ist unter der Mobil-Nr. 0152/25771526 wie 
folgt erreichbar:
montags 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
mittwochs 8.30 Uhr – 11.30 Uhr
freitags 8.30 – 11.30 Uhr

Bitte beachten Sie, dass außerhalb dieser Zeiten keine Auf-
träge entgegengenommen werden.

Abfuhrtermine
Die unter dieser Rubrik veröffentlichten Abfuhr-
termine entsprechen den Angaben im Abfallkalen-
der. Für die Richtigkeit der von der GOA vorgegebenen Termine 
übernimmt die Gemeinde Ruppertshofen keine Gewähr. Die ak-
tuellen Abfuhrtermine können auch im Internet unter www.goa-
online.de abgerufen werden.

Ärztlicher Sonntagsdienst
Praxisbereich Schwäbisch Gmünd – Land

Der ärztliche Dienstkreis Schw. Gmünd ist unter der 
Tel. Nr. 116 117 erreichbar. Das DRK Aalen wird diese Anrufe in 
folgenden Zeiten entgegennehmen und an den zuständigen Arzt 
weiterreichen:

– Mo., Di., Do., Fr.: von 18.00 bis 8.00 Uhr Folgetag
– Mi. von 13.00 bis 8.00 Uhr Folgetag
– �Sa., So., Feiertag und bis zu drei Brückentage (i.d.R. nach Him-

melfahrt und Fronleichnam + ein weiterer Tag) von 8.00 bis 
8.00 Uhr am Folgetag. 

Die Öffnungszeiten der Allgemeinen Notfallpraxis im Gebäude der 
Stauferklinik sind:

– Mo., Di., Do., Fr. 18.00 bis 22.00 Uhr
– Mi. 13.00 bis 22.00 Uhr
– Sa., So. und an Feiertagen 8.00 bis 22.00 Uhr

Mobile Patienten begeben sich bitte ohne Anmeldung in diesen 
Zeiten direkt in die Ärztliche Bereitschaftspraxis. 
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst ist an Samstagen in Aalen, 
an Sonntagen und Feiertagen in der Stauferklinik von 8.00 bis 
20.00 Uhr zu erreichen, danach bis 8.00 Uhr des Folgetages 
versorgt Sie die Kinderklinik. 
Bitte kommen Sie ohne Anmeldung.

DRK-Krankentransport u. Unfallrettungsdienst,�  
Tel. 07171/19222

Zahnärztlicher Sonntagsdienst zu erfragen unter�  
Tel. 0761/120 120 00

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst über die�  
Rufnummer 116 117

Frauenärztlicher Notdienst Tel. 01805/932293

Die Notfallpraxis Aalen erweitert ihre Öffnungzeiten. Seit dem 
1. Dezember 2021 hat die Notfallpraxis Aalen an drei zusätzlichen 
Werktagen (Montag, Dienstag und Donnerstag) geöffnet. 

Der nachfolgenden Aufstellung können Sie sowohl die Anschrift, die 
Rufnummer als auch die Öffnungszeiten seit dem 1. Dezember 2021 
entnehmen, mit der Bitte, diese entsprechend zu veröffentlichen. 

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kinder-, 
augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst): 116117 		
(Anruf ist kostenlos).

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis Aalen: 

Aalen (allgemeiner Notfalldienst)					   
Allgemeine Notfallpraxis AA
Ostalb-Klinikum Aalen, Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Mo. 18 – 22 Uhr, Di. 18 – 22 Uhr, Mi. 13 – 22 Uhr, Do. 18 – 22 Uhr
Fr. 16 – 22 Uhr , Sa., So. und an Feiertagen 8 – 22 Uhr

Kinderärztlicher Notdienst
An den Sonn- und Feiertagen von 8.00 Uhr – 8.00 Uhr des Folge-
tages am Stauferklinikum in Mutlangen.
Bitte kommen Sie direkt in die Klinik ohne vorherigen Anruf.
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte an die zentrale 
Notfalldienstnummer Schwäbisch Gmünd – Land, Tel. 07171/998812
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Apothekendienst
Praxisbereich Schwäbisch Gmünd

01.09.2023	
Apotheke am Stauferklinikum, Mutlangen, Wetzgauer Straße 85, 
Tel. 07171 9203210

02.09.2023	
Apotheke am Prediger, Schwäbisch Gmünd, Bocksgasse 27, 	
Tel. 07171/64455

03.09.2023	
Rehnenhof-Apotheke, Schwäbisch Gmünd-Rehnenhof, 		
Prager Weg 18, Tel. 07171/73708 und Rosenstein-Apotheke, 	
Heubach, Hauptstr. 57, Tel. 07173/9258160

04.09.2023	
Rems-Apotheke, Schwäbisch Gmünd, Kappelgasse 11, 		
Tel. 07171/66501

05.09.2023	
Römer-Apotheke Mögglingen, Bahnhofstraße 29, 		
Tel. 07174/898210 und Rechberg-Apotheke, 			 
Schwäbisch Gmünd-Straßdorf, Einhornstr. 25, Tel. 07171/43549

06.09.2023	
Einhorn-Apotheke, Schwäbisch Gmünd, Bocksgasse 55,	
Tel. 07171/2491 und Apotheke Spraitbach, Gschwender Str. 10, 	
Tel. 2773

07.09.2023	
Johannis-Apotheke, Schwäbisch Gmünd, Marktplatz 14,	
Tel. 07171/66036

Praxisbereich Gschwend

02.09.2023
Dreikönig-Apotheke, Schwäbisch Hall, Am Spitalbach 21, 	
Tel. 0791/970910

03.09.2023
Kreuzäcker-Apotheke, Schwäbisch Hall, Komberger Weg 30, 	
Tel. 0791/930970

Dienstbereit: 08.30 Uhr bis 08.30 Uhr des Folgetages.

Außerhalb dieser Zeiten wird auf die jeweils nächstgelegene Not-
dienstapotheke in den Bereichen Schwäbisch Hall, Murrhardt, 
Schwäbisch Gmünd oder Welzheim verwiesen.

Zu beachten sind die entsprechenden Aushänge an den Apotheken.

Nachbarschaftshilfe
Schwäbischer Wald – Land 
Eschach, Ruppertshofen und Täferrot

Wir unterstützen Sie bei beschwerlichen Aufgaben in Ihrem Haus-
halt, begleiten Sie bei Spaziergängen oder Arztbesuchen, erledi-
gen Ihre Einkäufe und helfen Ihnen mobil zu bleiben.
Wir sind auch stundenweise für Sie da und helfen dadurch, Ihre 
Angehörigen zu entlasten. 
Dies alles zu einem sehr geringen Unkostenbeitrag. 

Informieren Sie sich unter Tel. 0173/3039946 		
bei Frau Ariane Abele, Utzstetten.

DRINGEND!!!
Ich suche für unsere Nachbarschaftshilfe dringend Helferinnen. 
Wenn es Ihnen Spaß macht Ihren Mitmenschen zu helfen sind 
Sie bei uns richtig! Wir unterstützen Angehörige bei der Betreu-
ung, helfen bei leichten hauswirtschaftlichen Tätigkeiten u.v.m. 
– bei freier Zeiteinteilung. Bei einem Gespräch beantworte ich 
sehr gerne Ihre Fragen. 					   
Vielleicht habe ich Ihr Interesse geweckt?
Ich freue mich auf Ihren Anruf unter 0173 3039946!
Ariane Abele

Pflegestützpunkt Ostalbkreis  
(Landratsamt Ostalbkreis)
Der Pflegestützpunkt Ostalbkreis bietet allen Rat- und Hilfesu-
chenden eine kostenlose und neutrale Beratung zu Fragen im Vor- 
und Umfeld einer Pflegesituation.

Sie erreichen uns telefonisch zu den Öffnungszeiten des Land-
ratsamtes unter 07361 503-1820, 07171 32-4403, 07961 567-3403 
oder unter pflegestuetzpunkt@ostalbkreis.de
Weitere Infos auch unter www.pflegestuetzpunkt.ostalbkreis.de.

Hahnenbergstraße 6 in 73557 Mutlangen, Tel. 07171/97700-0
Wir sind rund um die Uhr für Sie da und erbringen alle Leistungen der 
häuslichen Pflege, Hauswirtschaft u. Familienpflege. Darüber hinaus 
bieten wir Beratung zu allen Bereichen der pflegerischen Versorgung 
sowie einen Hausnotruf. 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 17 Uhr. In Notfällen sind wir außerhalb der 
Bürozeiten erreichbar. Gerne kommen wir zu einem kostenlosen und 
unverbindlichen Beratungsgespräch bei Ihnen vorbei. 

Entlastungsangebot für pflegende Angehörige: Betreuungsnachmit-
tag: Wir bieten am Montag und am Mittwoch von 14 – 17 Uhr Betreu-
ungsnachmittage an. Montags findet der Nachmittag in der Sozial-
station Schw. Wald in der Hahnenbergstr. 6 in Mutlangen statt und 
mittwochs im Kultur- und Sportzentrum Jägerfeld in der Erlenstr. 13 
in Ruppertshofen. Dieses Angebot für demenziell erkrankte Men-
schen ist speziell auf die Biografie und Ressourcen unserer Gäste 
abgestimmt und möchte die kognitiven und motorischen Fähigkeiten 
der Teilnehmer fördern und trainieren.
Anmeldung & Info: 							    
Tel. 07171/97700-0 oder www.sst-mutlangen.de

Tages-/Halbtagesbetreuung: 
Jeden Fr. bieten wir für demenziell erkrankte Menschen zusätzl. zu 
den Betreuungsnachmittagen eine Tages- bzw. Halbtagesbetreuung 
von 8.30 – 16.30 Uhr in der Sozialstation an. 

Anmeldung+Info: Tel. 07171 97700-0 oder www.sst-mutlangen.de

Telefon-	
seelsorge

Gesprächspartner rund um die Uhr, 
07361/1110111 oder 1110222 
oder 07171/1110111 oder 1110222

Frauen- und Kinderschutzeinrichtung 		
des Ostalbkreises, (Frauenhaus), Tel. 07171/2426Notruf für Feuerwehr & Rettungsdienst  112
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Wochenspruch: „Christus spricht: Was ihr getan habt einem von 
diesen meinen geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ 		
					          (Matthäus 25,40)

Gottesdienste in den Sommerferien:
In den Sommerferien feiern wir im wöchentlichen Wechsel Gottes-
dienst in der Michaelskirche in Spraitbach und der Nikolauskapel-
le in Ruppertshofen. Die Gottesdienste beginnen jeweils um 10.30 
Uhr. 

Samstag, 02.09.23
	13.00 Uhr	 Kirchliche Trauung von Anna Kinkel und Uwe Schmalz 

aus Spraitbach in der Stephanuskirche in Alfdorf (Pfar-
rer Reiner Kaupp)

	15.00 Uhr	 Kirchliche Trauung von Anna Dyck und Kevin Schurr aus  
Spraitbach mit Taufe ihrer Tochter Amelie Aurora in der  
Michaelskirche in Spraitbach (Pfarrer Reiner Kaupp)

Sonntag, 03.09.23
	10.30 Uhr	 Gottesdienst in der Nikolauskapelle in Ruppertshofen 

(Pfarrerin Elfi Bauer)
			  Opfer: Eigene Gemeinde

Sonntag, 10.09.23
	10.00 Uhr	 Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde am Rehnen-
mühlenstausee (bei Regen in der Afrakirche Täferrot) 
(Pfarrerin Elfi Bauer/Pfarrer Stephan Schiek)

Urlaub
Pfarrer Stephan Schiek hat noch bis Samstag, 09.09.2023 Urlaub. 
Seine Vertretung bis zum 02.09. hat Pfarrerin i.R. Hannelore Boh-
ner/Alfdorf, Telefon: 07172/3079620. Zwischen dem 03.09. und 
09.09. wenden Sie sich bitte an das Pfarrerehepaar Bauer in 
Eschach, Telefon: 07175/210. 

Bürostunden
Von 11.08.23 bis 06.09.23 ist das Gemeindebüro geschlossen. 
Kontaktmöglichkeiten Evangelische Kirchengemeinden 	
Spraitbach und Ruppertshofen
Telefon: 07176/6555 oder 07176/6515
E-Mail: Pfarramt.Spraitbach-Ruppertshofen@elkw.de
Webseite: www.spraitbach-ruppertshofen-evangelisch.de

Evangelische Kirchengemeinde   
Frickenhofen

Sonntag, 03.09.2023
11.00 Uhr Kirche im Grünen bei den Hohentannen im Rahmen der 

Sommerpredigtreihe, Thema: „Die längste Wanderung“ 
– Heilige Taufe von Ludwig-Camillo Weller, Böbingen 
(Pfr. Ehring)

An den Wochenenden sowie an Feiertagen ist die Kirche von 11.00 
Uhr bis 16.30 Uhr zur persönlichen Andacht und zum Gebet ge-
öffnet. 

Predigt-Telefon: die aktuelle Predigt können Sie die ganze Woche 
über auch mit dem Telefon anhören: 07972/3119990 (im Internet 
unter: http://www.kirchenbezirk-gaildorf.de/frickenhofen/pre-
digten/). 

Kirche im Grünen am Sonntag, 3. September
Am Sonntag, den 3. September laden wir um 11.00 Uhr noch ein-
mal zur Kirche im Grünen bei den Hohentannen ein. Mit diesem 
Gottesdienst wird Pfr. Ehring die Sommerpredigtreihe unter dem 
Thema „Die längste Wanderung“ abschließen. Sollte das Wetter 
regnerisch sein, werden wir in die Kirche ausweichen.

Predigt-Telefon: Ende der Sommerpause
Die Sommerferien nähern sich allmählich dem Ende, und damit 
geht auch das Predigt-Telefon wieder „auf Sendung“. Ab Samstag, 
den 2. September können Sie die ganze Woche über wieder die 
aktuelle Sonntagspredigt hören. Entweder unter der Telefonnum-
mer: 07972/3119990 – oder im Internet unter: http://www.kir-
chenbezirk-gaildorf.de/frickenhofen/predigten/.

Wanderwochenende für Männer am 23. und 24. September 2023
Der schönste Teil der Zollernalb ist in diesem Jahr das Ziel unseres 
Wanderwochenendes.

Es sind noch Plätze frei. Wer gerne mitwandern möchte, möge sich 
bitte mit den Pfarrämtern Frickenhofen (Tel.: 07972/802) oder 
Gschwend (Tel.: 07972/72163) in Verbindung setzen.

Gemeindebüro Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen
Das Pflegeteam Gschwend/Frickenhofen ist in den Räumen in der 
Schlechtbacher Straße 2 in Gschwend zu erreichen. Termine kön-
nen telefonisch vereinbart werden, Tel. 07972/9110123. Der Anruf-
beantworter wird mehrmals täglich – auch an den Wochenenden 
– abgehört.

Kirchliche Nachrichten 				  
St. Blasius Spraitbach – 					   
Ruppertshofen

Die Kollekte ist für die Aufgaben 			 
in der Kirchengemeinde bestimmt.

Samstag, 02.09.2023
	16.30 Uhr	 Tauffeier Rafael Stollhof (Tanau)
	18.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst 			 

zum Auftakt des Garagenfests (Durlangen)
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Schlechtbach)

Sonntag, 03.09.2023 – Heiliger Gregor der Große
	9.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Zimmerbach)
	10.00 Uhr	 Ökumenischer Gottesdienst in Gschwend-Altersberg 

beim Fest des Musikvereins Gschwend
	10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Spraitbach)
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet (Zimmerbach)

Dienstag, 05.09.2023 – Heilige Teresa von Kalkutta
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Durlangen)
	18.30 Uhr	 Rosenkranzgebet (Tanau)

Mittwoch, 06.09.2023 – Wallfahrtstag der Seelsorgeeinheit 
„Schwäbischer Wald“ 
	5.00 Uhr	 Fußwallfahrt ab Amandusmühle (Durlangen)
	8.30 Uhr	 Abfahrt zum Hohenrechberg 			 

Eucharistiefeier in Tanau entfällt
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Donnerstag, 07.09.2023
	18.30 Uhr	 Eucharistiefeier (Spraitbach)			 

Intention: Für arme Seelen, Eugen Belima, Viktor Buss, 
Karlheinz Lutz

Freitag, 08.09.2023 – Mariä Geburt
	15.00 Uhr	 Rosenkranzgebet (Spraitbach)

Amtseinsetzung von Pfarrer Benedict
Am Sonntag, den 10. September 2023, um 15 Uhr wird Pfarrer Be-
nedict Wilson durch Dekan Robert Kloker in sein neues Amt ein-
geführt. Die Festmesse für die ganze Seelsorgeeinheit Schwäbi-
scher Wald findet in der Pfarrkirche St. Blasius in Spraitbach statt. 
Gelegenheit zur persönlichen Begegnung besteht anschließend 
beim Empfang auf dem Gelände des Gemeindezentrums, gleich 
gegenüber der Kirche. Sie sind alle herzlich eingeladen!

Projektchor zur Amtseinsetzung von Pfarrer Benedict 		
am 10. September
Der letzte Probentermin ist am Dienstag 05.09. um 19.00 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum in Spraitbach. 

Wallfahrtswoche 2023 auf dem Hohenrechberg
Die Wallfahrtswoche findet 03.09.2023 bis 10.09.2023 statt. Die 
Wallfahrtswoche steht unter dem Thema: „Maria hat ein Herz für 
uns“. 

In den Kirchen der Seelsorgeeinheit „Schwäbischer Wald“ liegen 
Flyer aus, denen das gesamte Programm der Wallfahrtswoche 
entnommen werden kann.

Wallfahrtstag der Seelsorgeeinheit Schwäbischer Wald 		
am Mittwoch, 06.09.2023
Ganz herzlich laden wir Sie alle zur Wallfahrt ein. Wie in den letz-
ten Jahren bieten wir die Fahrt mit dem Dorfauto Spraitbach an. Da 
die Plätze begrenzt sind, bitten wir aus organisatorischen Grün-
den um Anmeldung bis Montag, 04.09.2023 um 11.00 Uhr auf dem 
Pfarrbüro Spraitbach, Tel. 0 71 76/65 90 (Bitte beachten Sie, dass 
bis 30. August 2023 das Pfarrbüro geschlossen ist.)

Abfahrtszeit: zwischen 8.30 Uhr – 8.45 Uhr

Die Rückfahrt ist gegen 13.30 Uhr geplant. 			 
Der Fahrpreis pro Person beträgt ca. 4,00 E.

Fußwallfahrt unserer Seelsorgeeinheit auf den Rechberg 		
am Mittwoch, den 06.09.2023
Wie in den vergangenen Jahren laden wir wieder zur Fußwallfahrt 
zum Rechberg ein. Auf dem Weg lassen wir uns inspirieren vom Mot-
to der diesjährigen Wallfahrtswoche „Maria hat ein Herz für uns“.

Wir treffen uns um 5.00 Uhr bei der Amandusmühle und gehen dann 
gemeinsam weiter über Mutlangen – Schwäbisch Gmünd - Straßdorf 
auf den Rechberg, wo wir um 10.30 Uhr die Wallfahrtsmesse mit-
feiern. 

Für die Rückfahrt steht uns das Dorfauto Spraitbach zur Verfügung. 
Wer mitgehen möchte, melde sich bitte bis 12.08.2023 auf dem 
Pfarrbüro Durlangen, Tel. 0 71 76/65 50 oder im Pfarramt Spraitbach 
Tel. 0 71 76/65 90 oder danach bei Rita Peschkes und Georg Letzgus, 
Tel. 0 71 76 / 35 21 an. Bitte nehmen Sie auf den Weg ein Gesangbuch 
Gotteslob mit.

Bei Regen wird die Fußwallfahrt abgesagt, bei Nieselregel findet sie 
statt.

Gerhard Jammer, Rita Peschkes, Georg Letzgus 

Pfarrer in der Seelsorge-					   
einheit Schwäbischer Wald 

Pfarrer der Seelsorgeeinheit Schwäbischer Wald
Pfarrer Benedict Wilson, erreichbar über das Pfarramt Spraitbach, 
Tel. 0 71 76/65 90, E-Mail: Anil.ChennamkulathWilson@drs.de

Pastoralreferenten
Beate und Gerhard Jammer, erreichbar über das Pfarramt Durlangen, 
Tel. 0 71 76/65 50
E-Mail: Beate.Jammer@drs.de, E-Mail: Gerhard.Jammer@drs.de
Pfarrbüro Spraitbach, Gschwender Str. 20, 			 
Tel. 0 7176/65 90 (Astrid Hönle)

Bürozeiten: 
Montag, Dienstag 8 bis 12 Uhr, Mittwoch 15 bis 17 Uhr�  
StBlasius.Spraitbach@drs.de, Seelsorgeeinheit im Internet: 		
www.se-schwaebischer-wald.drs.de

Neuapostolische Kirche Ruppertshofen 

Was ist das Christentum? 
Gibt es vernünftige Gründe an Gott zu glauben? 	
Was ist der Sinn und Zweck meines Lebens? Gott gibt uns Men-
schen in seinem Wort ausgezeichnete Antworten auf diese und 
viele andere Fragen. 

Die frohe Botschaft von Jesus Christus ist für jeden und darum sind 
alle herzlich willkommen, ungeachtet menschlicher Unterschiede. 
Wir hoffen, dass Sie durch Ihren Besuch bei uns die Hoffnung, 
Liebe und Freude einer Gemeinschaft von unterschiedlichen Men-
schen erfahren, die Jesus Christus lieben und nachfolgen.

Unsere Gottesdienste finden in der Regel jeweils
mittwochs um 20:00 Uhr und sonntags um 09:30 Uhr 		
in unserer Kirche in Ruppertshofen, Albstr. 4, statt. 
Auf andere Termine wird im Gemeindeblatt hingewiesen. 

Nach unseren Sonntagsgottesdiensten gibt es die Möglichkeit 
einander bei einer Tasse Tee oder Kaffee näher kennenzulernen 
und ins Gespräch zu kommen.

Gesangverein   
Ruppertshofen e.V. 
www.gesangverein-ruppertshofen.de

Gemischter Chor:
mittwochs, 20 Uhr 
Chorleiterin: Jutta Nagel (Tel. 07176/90210).

„Chorus Company Ruppertshofen (CCR)“:
donnerstags, 20 Uhr 
Chorleiterin: Jutta Nagel (Tel. 07176/90210).

Kinderchor „Ruppertshofener Singvögel“
freitags, 15 bis 16 Uhr 
Chorleiterin: Larissa Schneider (Tel. 07176/4481054)

Alle Chorproben finden im Vereinsraum im Untergeschoss der 
Zenneck-Schule statt.

In allen drei Chorgruppierungen sind Neu- und Wiedereinsteiger 
herzlichst willkommen!
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Gesundheitsangebot des DRK-Kreisverbandes�
Schwäbisch Gmünd
Bewegung bis ins Alter (ab 50 Jahre)

Übungsstunde:	
Mittwoch, 14.30 – 15.30 Uhr im Kultur- und Sportzentrum Jäger-

feld (Mehrzweckhalle) in Ruppertshofen.

Naturparkmarkt in Ruppertshofen
Landfrauen Ruppertshofen-Täferrot
Am 03. September 2023 findet in Ruppertshofen ab 11.00 Uhr der 
Naturparkmarkt statt.

Die Landfrauen sind hier in der Erlenhalle mit Kaffee und regiona-
len, selbstgemachten Kuchen vertreten.

Die gespendeten Kuchen können ab 9.30 Uhr in der Erlenhalle 
abgegeben werden.

Über weitere Kuchenspenden würden wir uns freuen und bedan-
ken uns schon mal im voraus dafür.

Das Landfrauenteam

„Jugendhilfe Land e.V.“
Tag der offenen Tür im Gästehaus grüner Pfad 			 
und dem Heimatladen Ruppertshofen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Jugendhilfe Land Ruppertshofen e.V. öffnet am Sonntag, 03.
September ihre Türen und lädt in der Zeit von 11:30 bis 17:00 im 
Gästehaus Grüner Pfad Erlenstraße 11 sowie im Heimatladen, 
Hauptstraße 5 zum Tag der offenen Tür ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Das Team der Jugendhilfe 					   
und des Berufsvorbereitungswerk Ostalb“

Einladung des MV Spraitbach zum Weinfest 	
in der neuen Dorfmitte in Spraitbach
Der Musikverein Spraitbach möchte sie, die Bevölkerung der Nach-
bargemeinden aus Nah und Fern recht herzlich zu seinem , bei der 
Bevölkerung beliebten Weinfest, am Samstag, den 16. September 
2023, in der „Neuen Dorfmitte“ am Rathaus einladen.

Wir beginnen um 16.30 Uhr mit frischen duftenden Salzkuchen 
natürlich aus dem Holzbackofen. Wir halten für Sie ein breites Ves-
perangebot bereit, bei dem bestimmt etwas für Ihren Gaumen 
dabei ist. Edle Weine der Fellbacher Weingärtner e.G.  dazu zünf-
tige Blasmusik mit den MV- Oldies, und der kleinen Besetzung des 
Musikvereins. Auch für die Kinder haben wir dieses Mal etwas 
vorbereitet, was sicherlich Spaß macht und der Jahreszeit ent-
spricht. Natürlich gibt es außer Wein noch andere Getränke, so 
dass für alle Gäste kulinarisch etwas dabei ist.

Genießen Sie einen schönen gemütlichen Abend unter Freunden 
und führen Sie unterhaltsame Gespräche bei ein „Viertele“ in der 
zentral gelegenen Dorfmitte in Spraitbach. 

Auf Ihren Besuch freut sich der Musikverein Spraitbach.

Erntejagden sicher durchführen
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau
Erntejagden sind sehr dynamisch und anspruchsvoll in Vorberei-
tung und aktiver Ausübung. Das zeigt nicht zuletzt der tödliche 
Unfall im letzten Jahr. Umso mehr muss Wert auf die Planung sowie 
Durchführung und nicht zuletzt auf zuverlässige Jägerinnen und 
Jäger gelegt werden.

Eine gute Planung mit ausreichend zeitlichem Vorlauf sowie eine 
versierte Organisation und Durchführung sind die Grundvoraus-
setzungen für eine sichere und erfolgreiche Jagd. Verantwortlich 
hierfür ist der Jagdherr. Er stimmt mit den Landwirten die zu beja-
genden Flächen ab und dokumentiert diese im Lageplan. Darin 
werden auch Anzahl und Ort der Jagdeinrichtungen eingetragen 
sowie Schuss- und Gefahrenbereiche von angrenzenden Straßen, 
Wegen und Siedlungen festgelegt. Hilfreich ist zudem eine Liste 
mit Kontaktdaten der geeigneten, zuverlässigen Jäger und Nach-
sucheführer sowie der Reviernachbarn, Landwirte und Lohnunter-
nehmer. 
Verletzungen durch vom Boden abprallende Kugeln zeigen immer 
wieder die Notwendigkeit von erhöhten Ansitzeinrichtungen und 
der Begrenzung des Schussfeldes auf. Daher sind feste oder mo-
bile Ansitzeinrichtungen für Erntejagden zu benutzen. In den Un-
fallverhütungsvorschriften zur Jagd (VSG 4.4) ist dies jüngst mit 
aufgenommen worden. Als erhöhte Ansitzeinrichtungen eignen 
sich auch mobile Objekte, entweder auf einem PKW mit Ladeflä-
che oder auf einem Anhänger. Sie müssen standsicher mit dem 
Fahrzeug verbunden sein und einen sicheren Aufstieg besitzen. 
Das Fahrzeug muss während der Jagd stehen und das Fahrerhaus 
darf nicht besetzt sein. 

Weitere Hinweise und Empfehlungen finden sich in der SVLFG-
Broschüre „Sichere Erntejagd“. Sie kann unter www.svlfg.de und 
mit dem Suchbegriff „B44“ kostenlos aus dem Internet herunter-
geladen werden. 
Druckexemplare können telefonisch unter 0561 785-10339 oder 
online unter www.svlfg.de/broschueren-bestellen angefordert 
werden. Die Unfallverhütungsvorschrift Jagd findet sich unter dem 
Suchbegriff „VSG 4.4“.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 		
Forsten und Gartenbau
Kurzfilme erklären Beitragsberechnung der LBG
Mit zwei kurzen Filmen erklärt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Beitragsberech-
nung der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG).

Jährlich versendet die LBG rund 1,4 Millionen Beitragsbescheide 
an ihre versicherten Unternehmerinnen und Unternehmer. Anhand 
eines fiktiven Beispiels geben die Filme einen Überblick über das 
Verfahren der Beitragszahlung sowie zur Berechnung der Beiträge. 
Zugleich werden häufig gestellte Fragen beantwortet.

Damit erweitert die SVLFG ihr digitales Beratungsangebot. Vor-
schläge für weitere Film-Ideen nimmt die SVLFG gerne entgegen. 
Zu finden sind die Filme „Beitragsbescheid der LBG – So berech-
net sich mein Beitrag“ sowie „Beitragsbescheid der LBG: So läuft 
das Verfahren zur Beitragszahlung“ im Internet unter  www.svlfg.
de/beitrag-lbg. Dort gibt es auch weitere Informationen zum LBG-
Beitrag. Link zu YouTube: www.youtube.com/@svlfg3082
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Mehr Nachhaltigkeit und Klimaschutz 		
bei Konsum & Co mit Sarah Wiener, 	
21.9.2023, 18-19:30 Uhr
Sarah Wiener ist bekannt als Fernsehköchin und Restaurantinha-
berin. Seit einigen Jahren ist sie Mitglied des Europäischen Par-
laments. Sie wird gemeinsam mit jungen Menschen diskutieren, 
wie wir unser Leben nachhaltig und klimaschonend gestalten 
können. Welche positiven Effekte entstehen dadurch auf andere 
Bereiche – beispielsweise die Artenvielfalt? Wie schaffen wir eine 
persönliche Wende? 

Wie können wir uns gegenseitig bestärken, um gute und gesunde 
Gewohnheiten zu festigen und andere mit unserem Lebensstil zu 
inspirieren? Wie schaffen wir es, alle in der Gesellschaft mitzuneh-
men? Die Perspektiven zukünftiger Generationen werden aus-
drücklich angesprochen.

Die Veranstaltung wird zusammen mit dem Landesjugendring Ba-
den-Württemberg organisiert.

Wie heizen wir in Zukunft?, 5.10.2023 oder 21.11.2023, 18-20:30 Uhr 

Viele Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer treibt die Frage 
um, wie sie ihr Haus in Zukunft beheizen sollen. Auch Kommunal-
verwaltungen befassen sich mit der Frage, wie Bewohnerinnen 
und Bewohner in Zukunft mit Wärme versorgt und die Treibhaus-
gasemissionen in Gebäuden drastisch gesenkt werden können. 

HERAUSGEBER:
Bürgermeisteramt · Erlenstraße 1 · 73577 Ruppertshofen
Telefon 0 7176 / 45448-0 · Telefax 0 7176 /45448-10
www.ruppertshofen.de · info@ruppertshofen.de

AMTLICHER TEIL/REDAKTIONELLER TEIL:
Bürgermeister Peter Kühnl oder sein Vertreter im Amt.

ANZEIGEN, HERSTELLUNG UND VERTRIEB:
Medien-Centrum Ellwangen GmbH · Obere Brühlstraße 14 · 73479 Ellwangen 
Tel. 0 79 61 / 57 938-0 · Fax 57 938-88  
E-Mail: anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de

Erscheinungsweise: wöchentlich, freitags

ZONE

30 30 km/h in den Wohngebieten
unseren Kindern und älteren Mitbürgern zuliebe!

Kommunale Wärmepläne weisen zum Beispiel Gebiete für neue 
oder erweiterte Wärmenetze aus, die mit erneuerbaren Energien 
und betrieblicher Abwärme gespeist werden. In Gebieten mit ge-
ringerer Wärmedichte können dezentrale Systeme wie Wärme-
pumpen eingesetzt werden. Was bedeuten diese Perspektiven 
technisch und finanziell für die Bürgerschaft? Welche Vor- und 
Nachteile sind damit verbunden und was ist bei der Entscheidung 
für die Heizung der Zukunft zu berücksichtigen? 

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Klimaschutz- und 
Energieagentur Baden-Württemberg statt. 

Anmeldungen und weitere Informationen zu den genannten Ver-
anstaltungen: https://umweltakademie.baden-wuerttemberg.de/
fachtagungen-und-fortbildungen/

Das Amtsblatt ist ein Stück Heimat
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Gefl ügelauslieferung am Mo., 04.09. + Do., 05.10.
Junghennen usw. bitte vorbestellen!
 Birkenlohe: Schulhaus, 10.10 Uhr | Hönig: Brunnen,
10.20 Uhr | Ruppertshofen: Rathaus, 10.30 Uhr
Gefl ügelzucht J. Schulte • Tel. 05244/8914 • www.gefl uegelzucht-schulte.de

GARTENBAU

Tel. 0162 / 7 14 62 41
E-Mail  hulaj_24@hotmail.com
Frankenstraße 16
73479 Ellwangen

Selbstständiger Gartenpfelger H. Hulaj

Rasenmähen

mit Entsorgung

Hecken- und

Baumschnitt

Telefon  0 79 61 / 5 79 38 - 11
E-Mail anzeigen@medien-centrum-ellwangen.de
www.medien-centrum-ellwangen.de

Über

23.500

Haushalte

Gezielt & erfolgreich
werben im Ostalbkreis.

In unseren Info-Beilagen
in den Amts- 
& Mitteilungsblättern.

Wir beraten Sie gerne.

WERBUNG,
DIE WIRKT.

112☎
Der Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst

Kinder schlau. Kinder schlau. 
Natur macht Spenden Sie 

Naturbildung. 

Fo
to

: T
. M

ar
tin 040 970 78 69-0 

www.DeutscheWildtierStiftung.de/Spenden

Ist Ihre Hausnummer gut zu erkennen? Das kann im Notfall wichtig sein.


